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Zitat von Sissymaus

Die Kosten, die ich aufgelistet habe, waren meine aus meinem Vor-Lehrer-Dasein. Ich
bin de facto für zwei 450€-Jobs Vollzeit arbeiten gegangen. Wir hätten als Familie auf
dem Konto das gleiche gehabt, wenn ich mir das gespart hätte und zwei Nebenjobs
gemacht hätte. Unsere Kosten waren so hoch (ZB Kinderbetreuung, 650€ nur der
städtische Kindergarten). Das war 2009. Wie es heute ist, weiß ich natürlich nicht. Aber
das ist eine reale Situation gewesen, auch wenn sich Deine anders darstellt!

Ich will nicht, dass Frauen zuhause bleiben. Mir ist das völlig egal.
Gesamtgesellschaftlich finde ich es besser, wenn Frauen Karriere- und
Weiterbildungsmaßnahmen wahrnehmen und das ist Realität: passiert eher, wenn man
Vollzeit arbeitet. Finde ich auch nicht gut, ist aber so stark verbreitet in der freien
Wirtschaft.

Außerdem möchte ich für meine Tochter eher das Rollenbild zeigen, dass man auch
Familie und Beruf mit einer Vollzeit-Stelle schaffen kann, damit sie immer unabhängig
bleibt.

Kann es sein, dass du die Steuerklassen Kombination 3/5 mit dem Splitting gleichsetzt?
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